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Intelligeng-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 


4 


Königl. ProsinzialsIntelligeng-Eomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385, 


B 


No. 74. „ Montag, den 29. März 
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Angemeldete Fremde 
Aagekommen ken 26. und 27. März 1847. 


f Herr Intendantm⸗Rath Kolſcher aus Kögigsderg, Herr Kaufmann Krauſe aud, 
Stankfurt a. O., Herr Zutsbeſiger de la Chevallerie aus Zahlen bei Pr. Eylau, 
log. im Cngliſchen Haufe. Herr Kammerherr Graf von Leibnitz Piwnitzki aus Kl. 

Malſau, Herr Kaufmann W. Fiſcher aus Kenigsberg, Fräulein Bried aus Poſen, 

log. im Hotel de Berlin. Herr Baron von Buddenbrock aus Kinigéherg, Herr 

Kaufmann Muttray aus Memel, log. im Hotel du Nord. Here Gutsbeſitzer 

Behnke und Madaine Kerſten aus Lubeczin, Herr Fürſtenberg aus Neuſtadt, log. 

im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Luci aus Berlin, Herr Admin ſtrator Hartmann 

aus Gr.⸗Paglau, log. im Hotel de Thorn. 

* 20 ere 
Bekanatmachung en. N 

i Die Schnellpoſt von hier nach Erettin wied vom 31. Marz c. an, ſtatt 

um 5 Uhr, erſt um 6 Uhr früh täglich abgefertigt werden, um ſich an den von 

Stettin nach Berlin jetzt um 484 Uhr Nachmittags abgehenden Eifenbahnzug ats 

uſchließen. : 

> Der Abgang der Perſonenpoſt nach Stettin bleiht unverändert täglich 1 Uhr 
iltags. : 6 1998 

Danzig, den 27. März 1847, é j 
OberePoft- Wane. ‘ 

9, Gemäß höherer Veſtimmung werden ſämmtliche Herren Aerzte und Wund⸗ 

ärzte im hieſigen Polizei, Bezirk daran erinnert, die von ihnen vierteljährlich zu er⸗ 

ſtattenden Berichte über die Zahl der an ſyphilniſchen Krankheiten behandelten Pers 
ſonen und über die größere oder geringere Jntenſität diefer Krankheiten, rückſichtlich 


~ 
7 
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des Win Quartals, dis ſpäteſtens zum 3. N Monats an mich gee 
langen zu hoffen, auch wenn dergleichen Kionfe nicht von igen dehandelt ſein ſoll⸗ 
ten, dies ebenfalls bis dahin anzuzeigen. . SEIEN 
Dauzig, den 25. März 1847. 
Der Polizei Präſiden:. 
a v. Clauſewitz. 
3. Das dishes in der erſten Prieſtergaſſe No. 1264. geweſene Büren des II. 
Polizel-Reviers, wird vom 1. April d. J. ab, in die Wohnung des Pelizei⸗Kommiſſa⸗ 
rind Herrn Kummer am Rähm No. 1805. verlegt werden, welches hiermit dekaunt 
gemacht wird. 5 f 
Danzig, den 17. März 1847. 
se Der Polizei» Prafident 
vClauſe witz. 
4. Alle diejenigen, welche bei dem in der Johannis gaſſe No. 1373. hierſelbſt 
wohunhaften conceffionisten Pfandteiher Mendel Hüſch Roſenſtein Pfänder niederge⸗ 
legt haben, welche ſeit ſechs Monaten uud länger verfallen find, werden auf den 
Antrag deſſelben aufgefordert, dieſe, in Prätioſen, Kleidungsſtücken, Wäſche c. 
beſtehenden Pfänder noch vos dem auf den 2 e 
11. (eilfren) Mai 1847 
und na auß die folgenden Tatze vor dem Herrn Auctionator Engelhard in 
der Johannisgaſſe No. 1373. anſtehendem Auctionstermine einzulbſen, oder wenn 
ſie gegen die kontrahirte Schuld gegtkndete Einwendungen zu haben permieinen, fol; 
che uns zur Weiteren Verfügung anzuzeigen, reibrigenfallé mit dem Verkauf der 
Pfandſtücke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandglänbiger wegen 
feiner im Pfandbuche eingetragenen Foiderungen beftiedigt, der etwa beidleibende 
Ueberſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert, und demnächſt Niemand weiter mit eini⸗ 
gen Einwendungen gegen die fontrabirie Pfaudſchuld gehört werden wird. 
Danzig, den 22. Februar 1817. * -* 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


5. Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Fardeycke hieſelbſt und deſſen Braut 
Florentine Renate Taube, haben durch einen am 20. März c. errichteten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes fie die von ihnen einzugehende Che 
ausgeſchloſſ en:. 5 ben 
Dunzig, den 22. März 1847. 
8 Königliches Lands und Stadtgericht. 


6. Der Eigenthümer Michael Ludwig Schubert aus den Dirſchauer Wieſen 
und die verwittwete Lehrer Conſtautia Rimek ged. Miran ans Koling haben in 
dem vor Eingehung ihrer Ehe am 6. d. M. abgeſchleſſenen Vertrage die Gemein ⸗ 
ſchaft det Gier und des Eiweihes ausgeſchloſſen und dem Bermiigen der Frau die 
Eigenſchaft des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens deigelegt. ; 
Duſchau, den 23. März 1847. | r ten 

on sr Ki ad» und Stadtgericht. 
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i abe WALERTISSEMENT., walter a 
2 gen Lieferung des etials zum eines né on 
dent ber dees beſte hend Ken ties 
2600 l. FB. 10zölliges und 12;lliges Bauholz, 
17305 l. 88. 6 bis 1 Holz, 
23860 l. BP. aa Bohlen, 
18290 l. Jö. 10 zöllige Bretter, 
9590 l. 58. 13 lige Dielen, ' 
34200 1. FR. 2 und 3zöllige Latten, 
iſt ein zweiter Submiſſtoustermin auf den 10. Apriſ d. J. bee Dunas, Kiel, 
graben Mo. 12., Vormittags 10 Uhr, auberaumt. a 
Es find elleichternde Bedingungen aufgeſtellt. 
Unternehmer werden erſucht, ihre Forderungen verſiegelt mit der Basing 
» Subniffiow® bis zu dem genanates Tage bei und einzureichen, auch zu weitern 
Unterhavdlurigen fi ſich petſönlich einzufinden. 
Die ſpeciellen Bedingungen können bei ung und in dem Bureau der Kang. 
Fortifitation täglich eingeſehen werden. 
Dauzig, den 26. März 1847. 
Königliches RT SEE 


Fiterarifde Anzeigen. 
Den zahlreichen Subſeribenten auf, 


Rotteck's Geſchichte in 41 Bon. 


Oetav- und Taſchenformat 3 
zur Nachricht, daß der BEN; Bd . Seni Werkes a part Nen alle Vuch 


handlungen, in Deuzig our ©. Anhuth, Bangenmait 4 432, die Gerhard’ 

fine Buchhandlung und L. G. Homann zu beziehen ift. Derſelde erfcheint zugleich a 

als Zter Band von Hermes Geſchichte der letzten 25 Jahre, cay Bo Verleget fich 

erlaubt wiederholt 1 zu machen. George eſtermann. 
e 1 ‘ 1847. 

1960 her, Buh und Wufttatenbanlung in Danzig, 
safle 50 785 hn x haben; 
Die bee Wirkfamfeit des Mainzer Vereins für die Auswenderung na Teras, 

en in einem Briefe vom 3. Noremder 18463 
von Carl Blumderg, ng zu Neu⸗Brunfels in be, 
Preis geh. 3 Sgr. 


10. wei B. Kabus, cov Langgaſſt, dem Nee wee ait? Af ry be 
Hundert neueſte Parifer Eotillen⸗Touren, 


herausgegeben von Sellaxius, Lehrer ver Tanzkunſt 3 Paris, Preis: 10 Sgt. 
Das Schickſal des Wb liegt in der Hand des Vortänzers; if ‚feine Hand 
( 


legen wir daher dieſes Geſetzbuch des Eotillond: den Codex Cellarius. und wün⸗ 

ſchen, daß Neuheit und Mannigfaltigkeit der Touren dazu beitragen mögen, jenen 

bedeutſamen Tanz, jenes Ordensfeft der Terpſichole mit neuen Reizen zu ſchmäcken. 
A n i AEE GPCR - 

11. Gymnaſial⸗ Anzeige. 

Die öffentliche Prüf ug im Gyravafinm findet Dien tag, den 30. März, 
Morgens 3 Uhr, Nachmittags 22 Uhr, fratt. Mittwoch, den 31., iſt Cenſur und 
Verſetzung. Der neue Curſus beginnt Donnerſtag, den 15. April. Zur 
Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in das Gomnafium und die damit verbun⸗ 
dene Elementarklaſſe werde ich von Montag, den 12. April ab, täglich von 
9 — 12 Uhr Vormittags in meinem Geſchäftszimmer im Eymnaſium bereit fein. 

Danzig, den 29. März 1847 Engelhardt, — 
; Director des Gymnafiums. 
22 Penſ ions Anzeige⸗ 121 
Zu Oſtern d. J. werden in dem won Conradiſchen Schul- und Erziehungs: Ins 
ſtitute einige Stellen zu dem Penfiensfage von hundert Thalern jährlich frei; der 


neue Curſus beginnt den 12. April c. * Neu m ann, 
Jenkau bei Danzig, den 24. März 1847. Director. 
pe Bon der Pfefferſtadt nach der Röpergaſſe 475. verzogen, bitte 


13. 
8 ich g. ergbſt., mich auch hier mit Aufteäg. in Damen⸗Putzar⸗ 
beiten aller Art, ſelbſt bis auf Netiwafde u. dgl., gütigſt zu beehren. 
Auch können derartige Beſtellungen in der meiner Wehnung fchräge über gelegenen 
Putzbude angemeldet werden. Pauline Beck, veiehenchte Torn baum. 
14. Mi der vorſtehenden Annonce verbinde auch ich d. g. ergbſte. Bitte, 
mit in meiner jetzigen Wohnung Röpergaſſe 475. das bisherige Zutrauen, 
deſſen ich mich auch ferner verdient zu machen beſteeten werde, zu ſcherken und 
mich in Anfertigung von Kleidung sſtücken jed. Art recht zahlreich zu 
beehren. 4645 S. Tornbaum, Schneidermeiſter. 
1. Landverpachtung zu ⸗Kriefkohler Felde. 

Von den zum Hofe des Herrn Pid) zu Ariefkohler Felde gehörigen Ländereien 
ſollen citca 70 Morgen Wieſen, 40 Morgen Pflugland unbeſtellt und 15 Morgen 
mu Roggen und Rips zugefäet, zur Nutzung der einjährigen Erescenz, durch Aue⸗ 
tion vetpachtet werden. Es iſt hiezu ein Termin auf f 

Montag, den 19. April d. J., 11 Uhr Vormittags, 
im Hofe zu Kriefkehler Felde anberaumt, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 

Die Pachtbedingungen werden im Termine befannt gemacht, find auch bei 
mir zu erfabren J. T. Engelhard, Auctionator. 

18. Mehrere hundert Thlr. Staats⸗Sch.⸗Sch. in kl. Ap. f. zu rerk. Glockenth. 1976. 


12. Berxliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Gebäude, Mobilien, Maaren ic verſichert Alfred Reini, Brodbänkg. 667. 
18. Ein Stück Land a. Jakobsacker i. zu verm. Bieitgaſſe No. 1193. 


19. Meinen werthgeſchätzten Kunden fowie Einem hochzunerehrenden Publikum 
die ergebene Anzeige, daß ich neben meiner Buchbinderei u. Galanterie-Arbeit einen 
Laden mit Schreib⸗ und Zeichnen Materialien, ſowie Geſang⸗ n. Geberbücher and 
mehreren andern in dies Fach paſſenden Artikeln etablitt habe. Ich dauke für das 
mit bie jetzt zu Theil gewordene Zutrauen und bitte, daſſelbe mir arch hierin jue 
kommen zu laſſen, indem ich bei reeller Bedienung die nur möglichſt billigen Preiſ 
verſpreche. 7 a ka u, b 
Heil. Geiſtgaſſe 780., zwilven der Korkenmacher⸗ u. Ziegenpn 


20. Ein Lehrling sar das Comtoir wird geſucht Brodtbanbeng. 667. 
21. Ein junger Oeconom ſucht zu Oſtern ein Unterkommen gegen Penſion. 
Hierauf Reflectitende werden erſucht Adreſſen un Intelig.⸗Comt. unt. D. 427. abzug. 
22. Eingetretener Umftänte wegen ſoll ein in guter Nahrung ſtehendes Gate 
hans ſefort verk. werden. Adieſſen unter R. D. nimmt d. Kgl. Int. Comt. au. 
28. Eine Perfon z. Auſw. w. geſucht. Nah. in den Nachmſt, vorſt. Gr. 173. 
24. 2 OGrundſtücke in gutem Zuſtande, die über 130 Nil. Miethe tragen, find 
bei 550 Ril. Anzahlung ſogleich billig zu verkaufen. Nab. im Kgl. Intellig.⸗Comt. 
25. Ein Candidat des höhern Schulamts, welcher feine Zöglinge bis Sekunda 
im Gymnaſio vorzubereiten im Stande iſt, wäuſcht in eine Stelle als Hausleh⸗ 
ter zu treten. Miieſſen werden unter A. A. im Intell.⸗Comtoit erbeten. 

26. 16000 bis 19000 Thlr. zur 1ſten Hypoth. w. a. e. Ad. Gut, unweit 
Danzig gti. Refl. bei. ihre Adreſſ. unt. Litt. A. C. verſ. i K. Gath. Coms aby. 
27. Ein anſtändiger Mitbewohner w. gewünſcht Pfefferſtadt 193. 

28. Es iſt ein Haus zu verk. Nachricht Darüber in der Baumgartſcheng. 213. 
29. Ein junger Mann, der Luft hat die Landwirthſchaft zu erlernen, kann ſich 
melden Hunde⸗ und Plautzengaſſen⸗Ecke 344. = : 2 
20. Knaben oder Mädchen, welche die hieſigen höhern Schulen beſuchen, were 
den Langgeſſe 386. zwei Treppen hoch in Penfion geaommen, wofelbfi ihnen elters 
liche Aufſicht u. Pflege zu Theil werden wird. 2 

31. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing wawech, d. 
31. März, Morgens 6 Uhr. Näheres Fteiſchergaſſe 65. bei F. C. Schubatt. 
32. Eine alte jedoch gut erhaltene Dreſchte wird zu kauſen gefucht aliſtädt⸗ 
ſchen Graben No. 325. en it y ER 


PERCU a a a TWh ere ae aa te 
33. Langefuhr Ne 44. iſt eine Sommer⸗Wohnung, beſtehend aus 3 


Zimmern, 2 Kſichen, Keller und Eintritt in den Garten, geiheilt oder im Ganzen, 
zu vertdiethen. : 


3. Ein meublirtes Zimmer nebſt Bedientenſtube, c 
Stallung wenn es verlangt wird, iff Iften Steindamm No. 383, zu vermiethen. 

35. Breitg. 1195. find S—9 Zimm., i. Ganzen a. geth., z. v, v. Oſtein z. b. 
36. Eimermacherh. gr. Gaſſe 1747. i. e. Unterg. m. eig. Thüre fg. z. verm. 
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. Fiaueng. 834. if e. meub. Z. 3. 1. Aptit an einz. H. für 3. VN z. d. 
38. Jopengaſſe 606 it in der zweites Etage eine Sade bi Mer bela, fer 
doch ohne Betten, zum 1. Aptil zu vermiethen. 

39. In Langefuhr No. 79. iſt eine anſtändige Sommerwohnung zu dermiethen. 
Das Nähere daſelbſt, 1 Treppe hoch. i 

40. Dienergaſſe No. 1 49. it ein kleines Logis mit Meudeln zu vermierhen. 
41. Hundegaſſe 236. iſt eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen. 

42. 1 u. 2 Zimmet mit u. ohne Menbeln zu veimiethen erſten Damm 1125. 


43, r Im Gaſthauſe zu Dreiſchweinskoͤpfe find 
fünf Zimmer, im Ganzen fo wie auch gerheilt, zum Sommervergnügen zu vermie⸗ 
then. Auf Verlangen wird auch die Beköſtigung mit übernommen. 

44. Eine Obergelcgenheit für Fle Bewohner iſt zu verm. Hohe Seigen 1185. 
45. Stuben mit a. o. Mend. find Hl. Geiſtg. 779. z. 1. April billig zu verm. 
46. Schhnüffelm. 634. find in der Belleetage 4 Stuben m. Küche u. Boden z. d. 
a7. Anfangs Fleiſchergaſſe No. 152. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
' A n tenho „ Kr? 

48. Dienſtag, den 30. März c., feller im Haufe No. 1987. in der Wollwe⸗ 
bergaſſe auf freiwilliges Verlaugen öffentlich verſteigert werden: 

Mehrere Wand⸗ und Pfeilerſpiegel, 1 Schreibebureau, 1 Sopho, Lehnſtühle, 
Rohr und Polſterſtühle, Klapp“, Spiel- und Anſetztiſche, 1 Schreibtiſch, Bengeſtelle, 
Rieiders und Wäſcheſchräuke, darunter 1 autiquer nußbaumner (Meiſtetſtück) 1 
Kronleuchter von Goldbronce, Oelgemälde, 1 Violine u. 1 Bratſche von gutem Ton, 
1 Buchbinderpreſſe und Hobel. verſchiedene Betten, Aſtral und Hängelampen, 2 
Bratenwender, 1 eichene Badewanne, mancherlei Haus- und Küchengeräthe, 1 Txitts 
teitet und 1 Partie alte Feuſter. — Ein antiquet Comtoir⸗Schrank mit vielen gehri- 
men Schiebfächern, eine Seckiſte. J. T. Engelhard, Auctionatot⸗ 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f a Wobitia oder beweglich: Sachen. b 
49. Poggenpfahl 387. ſtehen mehrere Meubel, als: 1 großer Klapptiſch, Ver 

geſtelle, Stühle u. dgl. mehr zum Verkauf. 

50. Holzmarkt 2046, flehen 2 pol. Sopha⸗Bettgeſtelle zum Verkauf. 
81. Eirca 80 Tonnen finniſchen Kron⸗Pech, auf dem 
Theerhofe 7 — ſollen, um damit zu raͤumen, zu 
rtl. 7¼ pro Tonne verkauft werden. Naͤheres dar⸗ 
über wird Brodbänkengaſſe 665. ertheilt. 
MENS Sa Ce ts fete RE td RER RP Me SERIEN Rn 
36 52. Altſt. Graben No. 1280. bei E. B. Zimmermann find große feſſch 27 
HF geräucherte Lachſe in ganzen und halben Fiſchen a U 8 Sgr. u ‚haben. 5 
BEER TEN IE SESE HE HE PE RGR nden ETE EEE DEZE TE ET IR A RE 


* 
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; | N er 
Tb d f 
fauber gearbeiteter und beſter Qualität, leinener und Sherting⸗Oberhemden, 28 
Nacht- oder Unterhemden, Damen hemden, Knaben⸗ und Mädchenhemden, x 
: Unterjacken, Beinkleider, Strümpfe, Soden, Chemiſetts, Kragen, fomie baumw., ! 
woll und ſeid. Halstücher, Taſchennücher u. ſ. w. zu den billigſten Preiſen. 
15 ha Schmidt, Langgaſſe 516. 
SEMA SER SESE TE TE RE uus RENE RG RES Bb TG TEE BS RE Re a a 
54. Die neuen Pariſer Fagons von Früßsahrzmen⸗ 
telchen ſind mir ſo eben eingegangen, | 
Siegfried Baum jun., Langgaſſe 410. 
55. Aas der ſtändiſchen Kreis⸗Meberei⸗Factcrei zu Lauben, welche zur Unter 
ſtützung der armen Weder errichtet aft, habe eine neue Sendung unverfaͤlſch⸗ 
ter geklaͤrter Creas⸗Linnen u. weiß Linnen⸗Tüͤcher 
in Cemmiſſion erhalten, welche ich Einem reſp. Publikum als ſeht preis würdig em. 
pfehlen kann. : : 
E. A. Kleefeld, Langenwarkt Ro. 496. 
8.555 Von Tapeten, Bordüren, Plafonds &c. empfing ich die 
: ersten Sendungen in franzüsischem und deutschem Fabrikat und em- 


pfehle dieselben zu den billigsten Preisen. 
Ferd. Niese, Langgasse No, 525. 
57. Der erſte Transport der 
iſt angelangt und kann ich dazu die ſchönſten 


os. Pariſer Taſchenpfeifchen mit Holy: 
ſchaumköpfen empfing wieder und empfiehlt C. G. Gerlach, Langgaſſe 379. 
66. Em alter Ofen, ſofot zum Abbruch, ſteht billig, zum Verkauf Lange 


67. Häkergaſſe No. 1451. ſtehr ein mahagoni Copha, mit Kuh ⸗ und Pferde 
haaren gepolſtert, billig zum Verkauf. f 


’ 


neuesten Desssins und verkaufe dieselben billigst. 
a Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 


SDS! . ~ 2 = > = 
68. len Fenster rite rile ich in ms : 


DIDI HSK pPOPID ODS HWS HOSP QS HS. HSASAD 
69. Sehr ſchonen Kalk, vou engl. Steinen fliſch gebrannt, wie auch vorzüglich 
gute Biberſchwänze (inländiſch) erhält maa billig bei Joh. Friede. Dommer im 
weißen Schaf⸗Speicher, ron der grünen Brücke kommend der erſte links. 

70. Friſch gebraanten und gröblich gemahlenen Eichel⸗Kaffee, das Pfd. a 4 fgr., 
Cacab⸗Kaffee a 10 fgr., kleine Rofinen a 24 und 3 far., ſowie trockenes Backobſt 
a 2 fgr. empfiehlt \ E. H. Nötzel am Holzmarkt. 

7 Zwei tafelfüörmige Juſtrumente von 6. Oktaven find zu verkaufen Korken⸗ 


machergaſſe No. 787. 
72. 


Heil. Geiſtgaſſe No. 938. ßehen birkene Kommoden und b. Sophabettge⸗ 
ſtelle, neu, billig zum Verkauf. 
73. Den Empfang der diesjährigen neuen Sounenſchirme zeigen ergebenſt an 

8 : Gebrider Hildebrand, 

Langgaſſe No. 379., eine Treppe hoch. 
74. Eine Stutzuhr, 1 gr. Spiegel in bak. Rahmen, 3 pol. Sophabettgeſtelle, 
pol. u. gefit, Tiſche, 1 Bettſchirm, kupf. u. Holy. Waſchgeräthe, Aupferſtiche unter 
Glas und Rahmen find Breit⸗ und Faulengaſſen-Ecke zu verkaufen. 


75. Hutbaͤnder in den neueſten Muſtern zu 24 fgr. die Elle erhielt in gros 
fer Auswahl i H. Krombach, after Damm und Breitgaſſen⸗Ecke. 


76. Breite Hutbaͤnder a ½ ſgr., Gardinenfranzen 


6 pf. pro Elle, verkauft um zu räumen L. J. Geldberg, Breitenthor. 

5 Fmmobilia oder uabewegliche Sachen. 
7h; Das zum Nachlaſſe det Kaufmanns⸗Wittzve Conſtantia Juliane Höniſcher 
gehörige, in Langeſuhr sub No. 54. belegene Otundſtlick, welches, durchgehend nach 
dem Mirchauer Wege, aus zwei Wohnhäuſern, drei Stallgebäuden, einem Gatten 


und einer angebauten Halle, zwei Höfen und einem großen Garten beſteht, werde 


ich im Auftrage der Herren Teftament3-Crecutorer, dehufs Erbauseinanderſetzung, 
öffentlich verfteigern. Termin hiezu iſt auf ben 
Dienftag, den 30. März d. J. Mittags 1 uhr, 
im Artushofe anberaumt, wozu ich Kaufliebhaber einlade. Das Grundſtück kann tüge 
lich deſehen werden. Beſitzdokumente u. Bedingungen liegen in meinem Bureau vor. 
a J. T. Engelhard, Auctionator.. 
FEdictraleCtlatton | 
78. Bon dem unterzeichneten Gerichte werden alle Aiejerigen, reſp. deren Ere 
ben, welche als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfand over fouftige Briefinhader an 
folgenden Peſten und denen darüber ausgefertigten Doermemen Anſprüche zu haben 
vermeinen ſollten. ee 
Beilage, 


n 7 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 74. Montag, den 29. Mary 1847. es 


1) An einer Forderung von 3750 rtl. eingetragen aus dem Receſſe vom 12. Sas: 
nuar 1787. ex devreto vom 19. Februar 1787 fer die May'ſchen Mipotennen 
Rubrica III. loco, 1. auf dem Gundſtück Ladekopp No. 30. . 

2) An folgenden Forderungen: A 

a) von 30 Kıl 61 Ge 3 Pf. Vatererbe aus dem Receſſe vom 13. Dembt. 1788, 

b) von 6 Mil. 57 Gr. 3 Pf. Muttererbe aus dem Receſſe vom 17. Sepibr. 1799, 

e) einem Oberbette, 2 Kiſſen nebſt Bezügen, 1 Laken 6. einem ſichtenen Aus zieh⸗ 
Bettgeſtelle, eingetragen ex deereto vom 21. Octobsr 1799 für die Catharina 
Bannmaun Rubriem II. locis 2. u. 3. auf dem Grundstück Meuteich No. 70. 

G) gleichen Poſten eingetragen ibidem locis 6. u. 7. aus deuſelben Inſtrumenten 


für Chriſtine Eliſabeth Nannmann. 2 

e) gleichen Forderungen wie die vorſtehend ad a. b. und der freien Erlernung 

eines Handwerks, freier Unterhaltung während der Lehrjahre und ein Geſellene 
Kleid, eingetragen ibidem lovis 4. u. 5. aus gleichen Inſtrumenten für Jacob 
Baunmannu. ; : 

3) An einer Forderung von 1606 rtl. 20 far. zu 5 pCt. Zinfen eingetragen aus 
dem antichretischen Pfand» u. Pacht⸗Contracte vom 7. Auguſt 1832 ex de- 
creto vom 3. October 1832 für den Schulzen Johann Penwer in Rückenan 
Rubrica III. loco 5. anf dem Giundſtück Marienau No. 5. I 

4) An einer Forderung von 288 Ril. 52 Ge. 9 Pr, eingetragen ex obligatione. - 
der Zacharias'ſchen Eheleute vom 9. Jun 1805 ex decreto vom 29. November 
1805 für Jacob Claaſſen in Sch beekensrsihies Rubrica III. loco 3. auf dem 


Grundſtück Beyershorſt No. 8. Litt. : 

5) An zwei 17 von zejp. 2500 rtl. u. 166 rtl. 20 fgr. eingetragen Ru- 
brica III. locis 2. u. 3. inter Cessiones ex recessu vom 14. Ma 1830 
ad 5 19. Mai 1830. für Jacob Krüger, auf dem Grundſtück Schön⸗ 
fee No. 10. 

6) An zwei Forderungen: f 

a) von 250 iil. für Johann Wölke. N 

b) von 250 rtl. für Anton Wölke. s 
denſelben abgetreten von einer auf dem Grundſtück Schönſee für Jacob Wölke 
ex recessu vom 15. Mai 1800 und Hypothekenſchein vom 2. Juli 1805 
Rubrica III. loco 4, eingetragenen Forderung oon 1000 rtl. und deren dar⸗ 

über unterm 29. September 1832 gefertigten beiden abgezweigten Documenten. 
hiedurch öffentlich aufgefordert, ſich biune 3 Monaten, oder fpiteftens in dem auf 
den 7. April 1847, Vormittags 9 Ahr, 
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vor dem Lauds und Stadtgerichts⸗Director Wiebe hieſelbſt an ordentlicher Gerichts. 
ſiclle anberaumten Termine zu melden u. ihte Gerechtſame wahrzunehmen, anshleis 


bendenfalls aber zu gewärtigen, daft fie mit ihren Anſprüchen präcludirt, ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die Forderungen gelöſcht u. die dar⸗ 


über ſprechenden Documenie werden amortiſitt werden. 


Vegenhof, den 14. December 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Bekanntmachung. 
79. Wegen nothwendiger Umlegung des Straßenpflaſters in der Paſſage durch 
das Petershagener Thor wird Letzteres für einen Tag und zwar nächſten Dieuſtag, 
den 30. d. M., geſperrt werden. Es maäſſen als daun ſämmtliche Fuhewerke durch 
das Legerther fahren und den bei Stadtgebiet von der Chauſſte abgehenden e 
nannten Boltengang eisfälagen. 
Dauzig, den 27. März 1847. 
Der General⸗Lieutenant Der Polizei⸗Präſident. 
und Gouverneur. v. Clauſewitz. 
v. Rüchel⸗Kleiſt. ; 
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Montag, den 29. Mürz z. a M. w. Der Reirigiunge oder der Mann nk 
aus dem Volke. 
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gerin Fre. v. Marca z. e. M. Eutin v. Lammermoor Gr. % 
Oper in 2 Akten von Donizerti. — # 
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Dienſtag, den 30. Marz Erſte Saftderkeiing der K. Nuſſ. Hof⸗Operſan⸗ W 


Aunzeig e. 


Die Fahrzeuge der aufgelöſeten neuen Vordings⸗Societät, beſtehend in 8 Jach⸗ 
ten: No. 1 von 65 Laſt, No. 3. 45 Laſt, No. 4. 50 Laſt, No. 5. 55 Laſt, No. 
24. 60 Laſt, No. 26. 45 Laſt, No. 27. 20 Laſt, No. 35. 45 Laſt und 4 Bordin⸗ 
gen: No. 20. 70 Laſt, No. 23. 70 Laſt, No. 28. 40 Laſt, No. 36. 80 Laſt, zu⸗ 
ſammen 12 Fahrzeuge von 645 Laſt Tragfähigkeit, wegen deren Beſichtigung 
ſich an den Aufſeher Kuwert zu wenden iſt, werden in dem Zuſtande, in dem 
ſie ſich jetzt befinden, mit dem dazu gehörigen Inventarium hiedurch zum Verkauf 
geſtellt und Kaufluſtige erſucht, ſich bei dem Unterzeichneten mit ihren Anerbie— 
tungen von jetzt an bis zum nächſten 15. April zu melden; alsdann jedenfalls 
der Zuſchlag an den Meiſtbietenden bis Mittags 12 Uhr erfolgen ſoll. 
> Samuel Baum, 
ie Langgaſſe No. 398, 


